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Lokales.
* Der  Krieger - u . Militfirverein werden

wie im vergangenen Jahre , dem Wunsche des
Kaisers entsprechend von einer größeren Feier de»
Geburtstags S . M . absehen . Zu dem Festgotte - -
dienst in den beiden hiesigen Kirchen werden die
Kameraden sreundlichst gebeten . (S . Cronberger
Anzeiger .) Die ^Hauptversammlung findet Sams¬
tag den 2.  Februar im Adler  statt und werden
bei dieser Gelegenheit von 5 Kameraden welche
dem Verein 36 Jahrg als Mitglied angehören , die
vom preußischen Landes Krieger -Verband verliehene
Ehrenurkunde und Abzeichen überreicht werden.

* Am nächsten Samstag und Sonntag wird
hier ,als Kaisersgeburtstags 'spende eine Büchsen¬
sammlung für deutsche Soldaten - und Marineheime
an der Front stattfinden . Junge Mädchen aus der
Bürgerschaft werden deu Sammeldienst übernehmen-

* Zur Feier des allerhöchsten Geburtsfestes
Sr - Maj . des Kaisers  wird am kommenden
Sonntag im Frankfurter Hofe eine wiederholte
Aufführung des Bilderreigens : „ M e j n D ö r f che n"
von Franziskus Nagler stattfinden . Der Ertrag ist
zu Gunsten des Vereins „Jugenddank für
Kriegsbeschädigte ." Einlaßkarten flndjim Vor¬
verkauf bei Herrn Christ . Lohmaun  zu haben.
Eintritt 1 Mark , nummerierte Plätze 2 Mark.

* Lazarett Kronthal.  Es wird uns Mit¬
geteilt , daß am Sonntag den 27 Januar Nach¬
mittags 8 Uhr aus Aylaß des Geburtstages von
S . M . des Aaisers im Lazarett Kurhaus
Krönthal ein „ b u n t er Nachmittag"  ver¬
anstaltet wird , zu drm außer einigen Patienten
des Lazaretts : eine Reihe erster Aünftler aus
Frankfurt a . Main ihre freundliche Mitwirkung
zugesagt,haben . Die Leitung der künstlerichen Dar¬
bietungen Musik , Gesang , und Rezitationsoor-
träge — I hat in liebenswürdtger Weise wieder der
bekannte ^ Schriftsteller Ä . Kruhm  übernommen,
und wird somit ein jeder Besucher des „Bunten
N a ch mrtt -ags " einige äußerst genußreiche Stunden
verbringen . (Siehe auch besondere Anzeige in der
Samstagsqusgabe dieses Blattes .)

* Wir machen unsere Leser nochmals darauf
aufmerksam , daß die Abstempelung der Mietsver¬
zeichnisse bis Ende Januar erfolgt sein muß.

* Am Samstag Abend hielt die Freiwillige
Feuerwehr  auf der,Kegelbahn ihre Jahresver¬
sammlung ab , zu . der alle Mitglieder der Feuer¬
wehr , mehrere Passiven ' und einige Pflichtseuerwehr-
leute erschienen waren . Auch Herr Bürgermeister
Müller - Mitiler  war zugegen . Brandmeister-
Stellvertreter Philipp Kunz  eröffente die Ver¬
sammlung mit einer Begrüßung der Erschienenen
und erstattet den Bericht über die Tätigkeit der
Wehr im verflossenen Jahre aus dem hervorging,
daß einige kleinere Brände das Eingreifen weniger
Feuerwehrleute nötig machte , die üblichen Uebungen
und Versammlungen abgeh lten wurden und die
Mttgliederzahl z. Z. 79  beträgt . Zwei find neuein-
getreten und eins , ist verzogen . Fünfzig Mitglieder
sind zur Fahne eingezögen , wie im Vorjahre , doch
sind inzwischen eine Anzahl teils entlassen , teils
längere oder kürzere Zeit beurlaubt . Ein Mitglied
fand den Heldentod (Antoni ) . Liebesgaben konnten
lM verflossenen Jahre nicht versandt werden , doch

Tagesbericht vom Kriegsschauplatz.
Groges Haupt -Quartier , 24 Januar 1918 (W .T .B .Amtlich)

Westlicher Kriegsschauplatz
Keine besonderen Ereignisse.
Rege Erkundungs -Tätigkeit unserer Infanterie brachte an vielen Stel¬

len der Front Gefangene ein . An der Bahn Bösingh -Staden wurden
sechs Maschinengewehre erbeutet.

Oestlicher Kriegsschauplatz
Nichts neues.

Mazedonische Front.
In einzelnen Abschnitten Artillerie -Tätigkeit . Südwestl . des Dorian-

Sees scheiterte ein englischer Vorstoß.

Italienische Front.
Die Lage ist unverändert.

Der erste Generalquartiermeister : Luoendorff.

soll diesmal , um ein Lebenszeichen zu geben , der
Jahresbericht versandt werden . Vorstand , Führer¬
und Mannschaftseinteilung bleibt bestehen . Die
Kasse hatte Mk . 172 .08 Einnahmen und Mk 147 .85
Ausgaben Angelegt für event . Anschaffungen sind
Mk - 208 .88 und der Unterstützungsfond beträgt
Mk . 15955 Den Kameraden Jean Kunz,  Hof¬
schmied, I . A . Kunz,  Kohlenhändler , Phil . P.
Henrich.  Wirt , Phil . Gg . Sauer,  Zimmer¬
meister und Heinrich Lohmann,  Hofuhrmacher
wurden Diplom für 25 jährige Tätigkeil überreicht.
Ihnen wie auch demAameraden Jean Schmitt,
Zimmermeister wurde das von Se . Maj . dem
Kaiser ^gestiftete Feuerwehrverdienstmedaille von
Herrn Bürgermeister Müller - Mittler  bereits
vor einigen Wochen zugestellt . Für das neue Jahr
wurden wieder ein Anzahl Uebungen und » e-
Ichrungen vorgesehen und in der Antrittsweise die
Aenderung beschlossen, daß die Mannschaften jetzt
stets bei ihren Führern antreien . Nach einigen
Mitteilungen , besonders über die Erfahrungen mit
Signal -Bomben bei Flieger -Gefahr erwähnte Herr
Bürgermeister Müller -Mittler,  daß als wirksamer
Schutz gegen Fiiegergefahr das Ausschalten der
Straßenbeleuchtung erkannt worden sei und daß es
dann Pflicht der Wehr wäre , sich für alle Fälle
bereit zu halten . Brandmeister Küchler,  der seit
einiger Zeit vom Heeresdienst befreit und für die
Motorenfabrik Oberursel reklamiert ist , sagte daß
es für alle aus dem Felde Heimkehrenden eine
Freude sei zu sehen, daß die Feuerwehr sich gut
erhalten habe und wie früher gut geleitet sei Es
freue ihn besonders , daß die alten Kameraden
wieder beigesprungen wären , um die entstandenen

Lücken zu füllen . Er wünsche und hoffe , daß die
Wehr nach dem Kriege sich wieder vollständig zu-
sammensinde und zum Segen der Gemeinde wirken
könne . Mit einem dreimaligen Hoch auf den ersten
deutschen Feuerwehrmann , Se . Maj . den Aaiser,
der es mit seinen Gehilfen verstanden habe , den
großen Weltbrand vom Vaterlande abzuhalten,
schloß Brandmeister Kunz  die Versammlung . Ge¬
mütliches Beisammensein folgte , wie hergebracht,
und trotz der teueren Zeiten zierte jeden Tisch ein
großer Bembel , von den Jubilaren spendiert.

* Im Regierungsbezirk Kaffel haben einzelne
Lnndräte gegen die Hamsterer und Schleichhändler
scharfe Stellung genommen , indem ste sie als er¬
bärmliche Bundesgenoffen unserer äußeren Feinde
kennzeichneten . Sie fordern die Bürgerschaft auf , ohne
Ansehen der Person und ohne alle Rücksichten,
diese Schädlinge zur Anzeige zu bringen , damit
sie gebührend gebrandmarkt werden.

* In der letzten Sitzung des Zentralaus¬
ausschusses für Jnlandsbierversorgung teilte der
Vertreter des Kriegsernährungsamtes mit , daß die
Weiterbelieserung der Brauereien mit Gerste einst¬
weilen eingestellt werden müsse . Dies hätte zur
Folge , daß demnächst auf den Biergenuß gänz-
zlich verzichtet  werden muß.

* Der Reichsausschluß für Bevölkerung s-
polltik  hat sich an die Regierung mit dem Er¬
suchen gewandt , der Kinderfürsorge erhöhte Auf¬
merksamkeit zu schenken. Es wurde angeregt , eine
Art Generalvormundschaft für alle unehelichen
Kinder einzuführen.



Am Samstag
den 26. Januar findet von8 Uhr vormittags ab
in allen Metzgergeschäften die

Mbgabp auf Dir«« ipWMp
für die Zeit vom 21. bis 26- Januar statt.

E« zelten die Bestimmungen:
1. Die auf den Kopf entfallende Menge wird

jn den Derkaufslokalen bekannt gegeben werden.
2. kuuslioltungsn von Z perlonsn und

mehr find neben dem Bezüge von Fleifdi
auf einen Cell der Fleifchkarfe zur entnähme
von Wurft verpflichtet.

3. Auszabezeiten sind:
Bon t —O Uhr:

Adler-, AllkSnig-̂ Bahnhof, Bleich-, Burgerstr.,
Burgwez. Dop- es-, Eichenstrsße, Leldbergweg,
Hrankfurterfix., Friedenrwez, Vartonstrabe.

Bon S—IS Uhr:
Gchloßstraß«, Gchönbergerfeld, Schreier-, Ttein-
vynagogenftr., Talstraße, Talweg, Tanzhauostrsjge,
Unter»Höllgaff», Unt. Talerfeldweg, Bikloriastratze.
Bogelßefanggaffe, Ailh . Bonnstrahe.

Bon 10—11 Uhr:
Grabm-, vr . Hintrrftr. vkterbahnhof, Hain-,
Hartmuchraße, Hauptstraße, Heinrich Ainterstraße,
Lthene, Jaminstrahe, Katharinen-, Kl. Hinterst,.,
Kl' Kiimerber,.

»on 11—12 Uhr:
Königstriner̂Krankinhausstr., Kronthal, Kronthaler-
Lindenftruth-, Mammolrhainerweg, Mauerstratze,
Mmnholz« »z, Neuerbergweg, Obere Höllgasse,
Oberhöchstädterlandst., Pferdrstraß«, Ritmerberg,
Aumpfstaße, Schashof, Scheibenbusch» ., Schillerstr.,
Schirnstraße.

4. Air machonf»rtn»r auf folgendes aufmerk¬
sam: Die AwagaboWiden find pünktlich einzuhalten
Auch wenn der Aaden leer ist, darf er nur »on
Persouen, « eiche an der Reihe find, betreten wer-
d-n. Das Zurüülegen»on Fleisch ist den Metzgern
untersagt. Die Mahlise des Metzgergeschäftes steht
jede« frei. Die Preise sind in allen Geschäften
zleich.

b. Ausweiskarte und Einwüelpapier sind mit¬
zubringen.

Lronber, i. T,, den 24. Januar 1818.
Der Magistrat. Müller-Mittler.

Amtliche Futterausgabe.
Samstag, den 26. Januar 1918 von vormittazs

8*/,—10 Uhr wird im Erdgeschoß der Turnhalle
Hühnerfutter  ausgegeben. bis 6 Hühner 10 Pfd.
über 6 Hühner 16 Pfd. bestehend aus Geflügel-
gebäck und Gerste je Pfund 30 Pfg. Muschelmehl
je Pid. 1L Pfg. Futterkalk je Pfd. .30 4 .

Kleingeld ist mitzubringen.
Im Auftrag de, Magistrats

Ph . P . Henrich.

Kaisers-Geburtstagsfeier.
In Anbetracht des Ernstes der Zeit

wird auch in diesem Jahr von einer
öffentlichen Geburtstagsfeier Seiner
Majestät des Kaisers abgesehen wer'
den. Auch eine Schulfeier in der Stadt¬
halle findet nicht statt, dagegen wird
in den einzelnen Klassen der Be¬
deutung des Tages gedacht werden.

Am Sonntag, den 27. Äarmar,
vormittags 97*Uhr, beginnt in beiden
Kirchen der Festgottesdienst. Militär'
nnd Kriegeroereine versammeln sich
V« Stunde vorher um 9 Uhr im
Vereinslokale zum Neuen Bau.

Die Oeffentlichen Gebäude werden
flaggen, das Beflaggen der Privat¬
häuser ist erwünscht.

Lronberg, 24 Januar 1818.
Der Bürgermeister. Müller-Mittler.

Betreffs Dmiairmppi.
Es wird wiederholt erinnert, die An¬

meldung zur Entrichtung des Warenumlah-
ftempels für die Kalenderjahr 1917 rechtzeitig
bis zum 30. ds. Mir. einzureichen, andernfalls
Umstände entstehen und beträchtliche Strafen
zur Zellfetzung kommen mühten.

Cronfcerg, den 24. Januar 1918.
Die Stadtkafse.

Kcmahrimg »ou Zulage« «tt GmpfSvger
»lue» Iuualideu -,Witmeu- adrr HKtwrereiit»

a»*e» der Invalideuverstcherurrg.
Nkit Wirkung vom \.  2 . (8 ab bis zum 3(. (2.

1918 werden gemäß Lundesratsverordnungvom 3.
l- 1918 den Empfängern einer Invaliden- oder
Aranken-Rente eine Zulage von 8 Mark und den
Witwen- (Witwer-) ober WitwenkranPenreirte-Em-
pfiugern ein« solche von -z Mark monatlich gewähr.!
und im voraus gezahlt.

Die Zulage wird dem Berechtigten ohne besondere
Anweisung der Versicherungsanstalt vorschußweise
durch diejenige Zahlstelle der Post, welche dem Em¬
pfänger bezeichnet ist, gegen chaittung«usgezahlt.

Die Zulage wird im vollen Betrage gezahlt, auch
wenn der Empfänger nur einen Bruchteil der'Rente
erhält; sie fällt weg, wenn der Anspruch aus Rente
zum vollen Betrage ruht oder wegfällt. Die Zulage
wird nur für volle Aalendermonate der Rentenbezugs
gewährt.

Für jeden Aalendermonat ist eine besondere Zulage«
quittung erforderlich und zwar auck dann, wenn die
Zulage z. B. bei der ersten Rentenzahlung, für
mehrere Monat« auf einmal erhoben wird.

Jede Person, die berechtigt ist, ein öffentliches
Siegel zu führen, ist befügt, die b»i den Zahlungen
erforderlichnl Zulagequittungenzu beglaubigen.

Den in K 120 Abs. 2 Satz 2, § (27« Abs. (
Satz 2, 1277, (53 (, (586, (5§( und (5<U der
Reirbsversicherungsordnungbezeichnet«» Gemeinden,
Armenverbänden, Verfichecangsträgernpp. wird die
Zulage nicht gewährt. In diesen Fallen ist von ihnen
auf die Rentenquittung der vermerk zu setzen: Zulage
nicht zahlbar.

Die Empfänger einer Altersrente oder Waisenrente
erhalten keine Zulage.

Die Gemeindebehörde» des Rreises ersuche ich, vor¬
stehendes mehrmals in ortsüblicher weise bekannt zu
machen.

Die wuittungroordrucke zu den Rentenzulagequittun«
gen werden nach Eingang drn Gemeindebehörden
übersandt, sie sind von ihnen sofort an die Renten«,
empfänger zu verteilen.

Bad Homburgv- d. h., den (7. Zanuar , 9 (8.
Der Vorsitzende des RSnigl. versicherungsamt»

des Dberlaunuskceises.
I - V, : Setzepfandt.

Wird veröffentlicht.
Cronberg, den 22. Januar 1918.

Der Magistrat. Müller-Mittler.
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SslckMsvsrlsgung.
Meiner werten Kundschaft zur gefl.

Kenntnis , daß ich mein

Putz- und Modegeschält
ab 1 März ds . Js . anch

35,
verlege . Ich werde stets in der Lage
sein , die mir übertragene Hrbeit ge¬
wissenhaft zu erledigen.
Um ferneren geneigten Zuspruch bit¬
tend zeichne ich

hochachtungsvoll

Paula Seminler=Wehrheiin.
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von I Bau m-
löclier u . Wtein *‘ii
übernimmt

Karl Giclieua uer
Schlossstrasse 11.

OrdentlichesHUldiden
auch zur Aushülfe, gesucht.
_ Rumpsstraße 3-

fßoru tsf rau
oder Madche« über Mittag
gesucht.

Näh. Geschäftsstelle.

2 f leihige
(Dädcben

für Gartenarbeit  in einen
Herrschaftsgarten gejucht.

Näheres bei
Karl Eichenmier,

Schloßstraße 11.

Pom 25. ds. Mts . ab beträgt das bahvamtliche Rollgeld in
Lronberg(Taunus) für Eil- und Frachtstückgut
. Innenstadt. Außenstadt.
für ze angefangene 50 Ag. 35 pfg. 60 pfg.
mindestens für die Frachtbriefsendung. $5 Pf, . 70 pfg.

weitere Auskunft erteil die GüterabfertigungLronberg (Ts).
Frankfurt(N ), den 22. Zanuar (9(8.

^igl̂ Eifenbahnverkehrsamt.

Isnnsnörsnn-llolz
20 cm. lang gefchn. empfiehlt

Phil. Sauer & Sohn.
Kleine

Wohnung
zu vermieten.

Näheres Eichenstraße 28.

ksgstiütuier
16 oder 17er Brut zu kaufen
gesucht. Offert- mit Preis an
die Geschäftsstelle.

Krieger-und Milititr-Berem.
Die Kameraden werden gebeten wegen Beteiligung

an dem, Sonntag den 27. Januar in den hiesigen
Kirchen stattfindenden Festgottesdienste zur Feier des
Geburtstags S . M. des Kaisers sich um 9 Uhr im
Neuen Bau zu versammeln. Orden und Ehrenzeichen
sind anzulegen.

Um vollzählige Beteiligung bitten
DieKorstänöe.

Bps  Obenounusfirpifps BaD(jomburo m.
Mündelsicher

unter Garantie des Obertaunuskreises.
Telephon Nr. 353 . PoItkUechkoiHoNr. 5795 . Reldisbank Sir, Konto

Annahme von Spareinlagen gegen31/*'/# und 4'/*Zinfen
3C“ bei täglicher Verzinsung. ~9Q

Koftenlofe Abgabe non ßelmlparbüditen bei einer
mindeftenlge von 3.— Mark.

^lrahmestelle ^ e^ err̂ ^ elnr̂ ^fiohniann̂^ 'vrwer^
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